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Doppeldecker vom Geschwader abgedrängt und trotz
gewandter Wendungen und Drehungen gelang es,
ihn zu fassen. Er leuchtete plötzlich auf und
begann den Sturz in die Tiefe, der vierte Gegner
war erledigt. Das übrige Geschwader setzte seinen
Flug unter Verfolgung der Eindecker und
Abwehrgeschütze gegen Westen fort.

Es wird eine Aufgabe der Taktik werden, die
Zerstörungsbefehle derart zur Ausführung zu
bringen, daß das hiefür gerüstete Material nicht
unnötig und zwecklos verbraucht wird. Wenn über
einer Stadt, besonders einer offenen, Bomben auf
beliebige Gebäude fallen gelassen werden, statt auf
bestimmte Anlagen, um den Feind wirklich vom
Kriegsstandpunkt aus zu schädigen, so nützt das
dem Angreifer nichts, und es entstehen nur, wie so
oft in diesem Krieg und was zu tadeln ist, gehässige
Repressalien. Zwei deutsche Tauben über Amiens
sollen 22 Häuser vernichtet, 70 andere beschädigt
und 30 Personen getötet und verwundet haben. Die
Flüge über Karlsruhe, Freiburg u. a. Städte sind
hinlänglich bekannt. Eine neue Genferkonvention
muß später hier Remedur schaffen.

Für die Auffindung von maskierten Batterien
und deren Bekämpfung von der Luft aus, zur
Signalisierung und zur Erleichterung des Einschießens
sind die hiezu zu verwendenden Aeroplane ganz
besonderen Bedingungen unterworfen. Optische
Vorrichtungen müssen da mithelfen, wenn ein
wirklicher Nutzen daraus erwachsen soll. Denn die
Armeen werden heute vom Himmel aus eingesehen
und ihre Bewegungen von da aus kontrolliert. Aber
es werden wohl alle möglichen Mittel zur Unsicht-
barmachung der auf der Erde wandelnden und zum
Kampf sich rüstenden Krieger dagegen angewendet
werden. Unwillkürlich wird man an die Kriegslist
im „Macbeth" erinnert, „wo der Birnamwald auf
Dunsinan heranrückt". — Vor des Fliegers Auge
muß sich alles unkenntlich machen und sieh zu
verbergen suchen.

Was nun die Taktik der Zeppeline anbetrifft, so
ist sie hier bereits zur Vollkommenheit gediehen,
wie wir das an dein Flug nach Liverpool konstatieren

können. Die Gefahren, die hauptsächlich im
System selbst und in der Konstruktion liegen, wie
wir gesehen haben, können zuweilen der Taktik
spotten. Der Hauptfeind der Lenkbaren bleibt der
Aeroplan und die Gasfüllung. Das italienische
Luftschiff die „Città di Ferrara" wurde durch ein
österreichisches Marineflugzeug vernichtet. Es konnte
dasselbe überfliegen und Brandpatronen abwerfen,
worauf dieses explodierte. Ein englisches Flugzeug
hat einen Zeppelin auf gleiche Weise ebenfalls
zerstören können.

Dem Ausbau der Fliegertaktik steht der
Umstand hindernd im Wege, daß keinem ihrer Glieder,
weder den Flugzeugen noch den Lenkballons, die
Möglichkeit gegeben ist, in der Luft sich zu
verankern. Erst dann wird der Nutzen dieser
Luftfahrzeuge vollkommen werden.

Man hat während des Krieges keine neuen
Systeme erproben können, dazu ist mehr Zeit und
Ruhe nötig, aber es ist kein Zweifel, daß man später
neue Ziele zu erreichen suchen wird. Gestützt auf
diese Aussicht wollen wir in der Folge ein Bild der
zukünftigen Gestaltung der Aviatik zu entwerfen
suchen. (Schluß folgt.)
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Neue Felduniform!
Prompte tadellose Lieferung ::

Stickereien in feinster Ausführung
:: :: Anerkannt flottester Sitz :: ::
:: Salonsäbel wieder vorrätig ::

BERN A. KNOLL ZÜRICH
Bahnhofplatz vorm. Mohr & Speyer Löwenplatz

Offiziers-Armband-Uhren
enthält in reicher Auswahl unser neuer Katalog.
Verlangen Sie solchen gratis und franko. Besonders
vorteilhaft No. 18500. Remontoir, Anker, 15 Rubis,
garantiertes Werk mit Schweinsleder-Bracelet. Nickel
Fr. 21.50. Eontroll. Silber Fr. 27 Mit Radium-

Zahlen und -Zeigern Fr. 30.5V und Fr. 36.—.
E. Leicht-Mayer â Co., Luzern, Kurplatz No. 29.

Pafenfverhaof Hier Liznubiibe.
Der Inhaber des Schweizerpatentes No. 40335 betreffend

Pistolet automatique
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw.
Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation
des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu
wenden an das Patentanwaltsbureau E. Blum St CoM
Bahnhofstraße 74, Zurich I. (Zà 7449 g)

I. RI. Schihwim SS
Geschmackvolle Reparaturen

Fr. Wurmtödter, Zürich II.
Tödistraße 50 Telephon 10169

Handschuhfabrik Wiessner& Co.
Basel, FreiestraBe 107

St. Gallen, St. LeoahardstraBe 12

Balinhofstraße 35 Zürich
Flut 8t. Frantoi« 12 Lausanne

prima Qualität
solideste Naht

Spezialartikel für Winter.

Coldene Medaille Bern 1914.

"¦£A<S4VAnA> Kompl. engl. Sattel und Zu-
MMimEM.MiMiMDMMJM\ behör, 2 kompl. engl. Zäume
(Fabrikat Thielert), Chromlack-Reitstiefel (Veitheim),
alles erstklassige Qualität, gut erhalten, au
verkaufen. Anfragen unter Chiffre B W 24 an die

Expedition ds. Blattes.

Mars-Weckzettel Nr. 22
für Feldweibel und Wachtkommandanten.

10 Stück Fr. 6. —. 1 Bloc (100 Blatt) Fr. —. 70.

Kollbrunner, Papeterie, Bern.

Munitions)-
und Putzzenç -Tasche fur Ordonnanz-

Piatole M. r 18080

Sattlerei G. Kyburz, Aarau

Neu | Heine 11 WOCbeil Von Gefreiter

¦ Grenzbesetzung m« M*«
Zu beziehen durch jede Buchhand¬

lung oder vom Verlag
W. Schneider & Co., St. Gallen.

Erinnerung an das Kriegsjahr 1914-15. Reich illustriert. Preis Fr. 1.80.
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Bärenmarke

J91IJLCU für die TRUPPE*
Ungezuckerte kondensierte Gezuckerte kondensierte

Alpenmilch Flockenmilch Alpenmilch
„Bärenmarke" (Vollmilch ' in Pulver) ..Birenmarke**

Flüssige Berner-Alpenmilch-Chokoiade

Berneralpen-Milchgesellschaft, Stalden, Emmental .Bärenmarke"

H.Thielert&Cie.
^9d I HC?! MSm SpitaletraBe 60

Tramstation
empfehlen ihre Spezialitäten in : Sätteln aller Art, Zäumen,
Schabracken, Reitgamaschen, Sporen, Pferdedecken,
Stallartikeln etc. — Reparaturen werden in unserer Reparatur¬

werkstatt aufs Prompteste und Billigste ausgeführt.

Sämtliche * FaDrika,ion von Postsäcken • Ordonnanz-Handschuhe - Karten-

¦§¦¦¦¦¦¦¦¦ tn ¦ mr a« amai a Llnc! Schriften-TaschenMilitar-Bedarfs-Artikel wtdf"i:Q,s>,°:enKilometerzirkel etc.
für Offiziere und Soldaten
Gros Detail O. Caminada - Zurich

Photo Arbeiten -^

Apparate.'. Film .*. Platten

Schobinger & Sandherr.'. 8t. Dallen

Schrlffenfaschß für Offiziere
Mit Tragriemen in Ia Hernieder,

liefert zu 14 Fr. sofort

J. Seemann, Sattlermeister
mi Arbon im

ST-GALLEN
BERN-BASEL

LAUSANNE
GANO

A ES

FAß IN

^& ^^ ¥ ^S

S¥
Handschuhe «^

«Ordonnanz ¥»
aus meinem

Speziai-Na]
erstklassiger

mit Besatz

Nappa Leder^ ¥Co fekt
Fr

oh Frne
SFrFr 50

BahnhofsfraBe 5151PRO
PRA nerkaforium« IX^

HAMMCHUH-BOHW
ZÜRICH

auch In leichtesten Stoffen
liefert in kürzester Frist

Victor Setfeien, Basel
Eisengasse 12 (Tanzgässlein 2)

Muster und Preisliste zur Verfügung.

Zahnbürsten für Militär
mit Holz- und Celluloidstiel, mit und ohne Etuis, von
20 Cts. an. Bei Bezug von größeren Quantitäten

bedeutender Eabatt.
Strickler'sche Apotheke, Zürich.

Eiektr. Taschenlampen
Briquets

"

Société N. B. J. Caspar-Escherhaus
ZÜRICH

VEffiMŒEMJN©
von Säbeln

Pferdegeschirren
^ Sporren u.s.w.

Galvanische
Anstalt
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